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SITZUNGSPROTOKOLL 

Nr. 8 
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vom 16. Dezember 2010 
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Niederschrift über die 8. Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag, den 16. Dezember 
2010 im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Volders. 
 
 

Beginn: 20.00 Uhr 

Ende: 21.35 Uhr 
 

 

GR-Fraktion: Anwesende Gemeinderatsmitglieder: 
 

 
"Gemeindeliste Volders - Bgm. Harb Maximilian 
Liste 1" Vzbgm. Meixner Walter 
 GV Mag. Stauder Wilfried 
 GV Dr. Klausner Hannes 
 GR Markart Elisabeth 
 GR Wurm Helmut 
 GR Erler Georg 
 GR Mag. Mayr Claus 
 GR Klingenschmid Waltraud 

"Gemeinsam für Volders" GV DI Wessiak Horst 
 GR Frischmann Josef 
 GR Heiss Karl-Heinz 

"Wir Volderer" GV Moriel Hubert 
 GR Junker Gerhard 
 GR Mag. Daxl Simone (Ersatz) 

"Zuerst für unsere Gemeinde  GR Mayr Stefan (Ersatz) 
SPÖ Volders"  

"FPÖ Volders" GR Johann Pysarczuk 
 

 

Schriftführerin: AL Dr. Rieser Brigitte 
 

 
 
 
 
 

T A G E S O R D N U N G 
 
 
1.) Vorlage der Niederschrift über die 7. Sitzung des Gemeinderates vom 18.11.2010. 

2.) Berichte des Bürgermeisters. 
 
 
Bericht / Anträge Überprüfungsausschuss 
 
3.) Bericht über die Prüfung des 3. Quartals 2010 (Prüfung vom 1.12.2010). 
 
 
Bericht / Anträge Finanzausschuss 
 
4.) Haushaltsüberschreitungen; Kreditübertragungen. 
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5.) Voranschlag 2011: 
 

1. Festsetzung des Voranschlages für das Jahr 2011 (mit mittelfristigem Finanzplan 
für 2012-2014) 

2. Festsetzung der Gemeindeabgaben und Festsetzung der wichtigsten Entgelte und 
sonstigen Einnahmen. 

3. Festsetzung des Betrages, ab dem der Unterschied zwischen der Summe der 
vorgeschriebenen Beträge (Soll) und der veranschlagten Beträge zu erläutern ist. 

 
6.) Gewährung von Nachlässen bei der laufenden Wasser- und Kanalgebühr. 
 
7.) Kirchnergründe; Antrag von Sponring Erich, Kirchnerstraße 11, 6111 Volders, um 

Befreiung von der Wasser- und Kanalanschlussgebühr und vom 
Erschließungskostenbeitrag. 

 
8.) Feuerwehr-Tarifordnung; Grundlage für Abrechnung von Feuerwehrleistungen. 
 
 
Bericht / Anträge Technischer Ausschuss: 
 
9.) Kanal / Wasserversorgung; Sanierung „Tschuggenweg“. 
 
10.) Jahresrahmenverträge; Verlängerung Fa. Fröschl, Fa. Markart. 
 
 
Sonstiges: 
 
11.) Schüler/Kindergartentransport 2009/2010; Übernahme der Kosten durch die Gemeinde 

(Schüler Volks- und Hauptschule, Vorschüler, Sonderschüler und Kindergarten). 
 
 
Neuaufnahme in die Tagesordnung: 
 
12.) Diverse Gebührenerhöhungen; Information. 
 
13.) Übernahme des Auswärtigenbeitrages bei Aufnahme ins Altersheim. 
 
 
Anträge / Anfragen / Allfälliges (§ 42 TGO 2001). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

B E S C H L Ü S S E / B E R A T U N G 
 

Bgm. Harb begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates. Besonders begrüßt er die Ersatzmit-
glieder GR Mag. Simone Daxl, die für die nicht anwesende und entschuldigt ferngebliebene 
GR Angerer erschienen ist und Ersatzmitglied Stefan Mayr, der für den nicht anwesenden und 
entschuldigt ferngebliebenen GR Steinlechner Martin erschienen ist und in der Folge noch 
angelobt werden muss. Er stellt in der Folge fest, dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist, 
sodann leitet er zur Tagesordnung über. 



- 8/4 - 

Angelobung: 
 
Angelobung von Ersatz-Gemeinderat Stefan Mayr „Zuerst für unsere Gemeinde SPÖ 
Volders“ 
 
Herr Stefan Mayr, der als Ersatz für den nicht anwesenden und entschuldigt ferngebliebenen 
GR Steinlechner Martin geladen wurde, legt das Gelöbnis gem. § 28 Tiroler 
Gemeindeordnung ab und ist somit als Gemeinderat angelobt. 
 
Index: Angelobung, Ersatzgemeinderat Mayr Stefan 

 

Änderung der Tagesordnung: 
 
Bgm. Harb stellt den Antrag, die Tagesordnungspunkte 12.) und 13.) wie folgt zu ergänzen 
und zwar: 
 
12.) Diverse Gebührenerhöhungen; Information. 

13.) Übernahme des Auswärtigenbeitrages bei Aufnahme ins Altersheim. 
 
Beschluss: Einstimmig wird dem Antrag, die Tagesordnung wie angeführt abzuändern 
bzw. zu ergänzen, stattgegeben. 
 
zu 1) Vorlage der Niederschrift über die 7. Sitzung des Gemeinderates vom 18.11.2010. 
 

 Bgm. Harb stellt fest, dass das Protokoll an die Gemeinderäte verschickt wurde. Zum 
Protokoll gibt es keine Wortmeldungen. 

 
 Beschluss: 
 Einstimmig erfolgt die Genehmigung des Protokolls Nr. 7 vom 18.11.2010 durch 

den Gemeinderat. 

 

zu 2) Berichte des Bürgermeisters. 
 

 Neubau Feuerwehrhalle: Bericht über Beschlussfassungen im 
Gemeindevorstand 

 
 Bgm. Harb teilt mit, dass in der Sitzung des Gemeindevorstandes am Montag, den 

13.12.2010 folgende Anschaffungen zu Gesamtkosten von € 8.747,-- beschlossen 
wurden: Vitrine Zugangsbereich, Notstromaggregat, Computer, Verbau 
Umkleideraum und Verbau Funkraum. Bgm. Harb berichtet weiter, dass die 
Feuerwehr in der kommenden Woche in die neue Halle übersiedelt. 

 
Beschluss: Einstimmig werden die Berichte des Bürgermeisters zur Kenntnis 
genommen. 

 
 
Bericht / Anträge Überprüfungsausschuss 
 
 
zu 3) Bericht über die Prüfung des 3. Quartals 2010 (Prüfung vom 1.12.2010). 
 

GV DI Wessiak berichtet, dass am 1.12.2010 die Prüfung des dritten Quartals 
stattgefunden hat. Er informiert, dass bei der Prüfung der Hauptkasse und bei der 
Buchungs- und Belegprüfung keinerlei Unregelmäßigkeiten entdeckt wurden. Es 
wurden lediglich folgende Feststellungen getroffen: 
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 Bei der Sanierung eines Rohrbruches an der Hauptwasserleitung DN 200 in 
Baumkirchen handelt es sich offenbar um einen Schaden im Zuge der Bauarbeiten der 
BEG. Der Überprüfungsausschuss ersucht um Informationen, wie dieser Schaden 
abgerechnet wurde und welche Kosten hier von der Gemeinde Volders getragen 
wurden. 

 
 Bezüglich Treibstofflieferungen an die Feuerwehr Volders und die Gemeinde Volders 

fehlen auch diesmal wieder in 2 Fällen die Lieferscheine. Der Überprüfungsausschuss 
ersucht, die jeweils in Frage kommenden Fahrer zu instruieren, dass nach jedem 
Tanken der Lieferschein bei der Gemeinde abzugeben ist, da nur so die Kosten von 
der Gemeinde übernommen werden können. 

 
 Der Beleg 4825 betrifft eine Nachlieferung von Gläsern für den Gemeindesaal in der 

Höhe von 184,70 Euro. Anhand der zugehörigen Haushaltsstelle wurde überprüft, ob 
diesen Ausgaben auch die jeweiligen Einnahmen von den verursachenden Vereinen 
gegenüberstehen. Dies ist unter Berücksichtigung von Unschärfen bei der zeitlichen 
Abgrenzung tatsächlich der Fall, sodass sichergestellt ist, dass aus dem Umstand 
Glasbruch im Gemeindesaal der Gemeinde keine Kosten entstehen. 
 
Bgm. Harb dankt für den Bericht und die gute Arbeit, welche im 
Überprüfungsausschuss geleistet wird. Er nimmt zu den angesprochenen Punkten wie 
folgt Stellung: 
 

 Nachdem der Defekt an der Transportleitung durch Mitarbeiter des Gemeindebauhofes 
festgestellt wurde, hat auf Drängen der Gemeinde die BEG die Firma Hochtief 
beauftragt den Schaden festzustellen und sofern dieser mit den Arbeiten der BEG 
zusammenhängt die Kosten für die Reparatur zu übernehmen. Der Gesamtaufwand 
betrug € 8.020,-- Euro, davon wurden € 1.500,-- von der Gemeinde Volders 
übernommen. Es wurde ein alter Rohrbogen ausgetauscht. 
 
Beschluss: Der Bericht des Überprüfungsausschusses wird vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen und einstimmig genehmigt. 
 

Index: Überprüfungsausschuss, Prüfung vom 1.12.2010 (3. Quartal 2010) 

 

 

 

Bericht / Anträge Finanzausschuss 
 
 
zu 4) Haushaltsüberschreitungen; Kreditübertragungen. 
 
 GV Mag. Stauder bringt die vorliegende Überschreitungsliste vom 9.12.2010 zur 

Kenntnis. Es handelt sich jeweils um bedeckbare Überschreitungen, vorwiegend im 
Bereich der Energie- und Heizkosten. Für die übrigen Anschaffungen liegen GR- oder 
GV-Beschlüsse vor. 

 
Beschluss: Der Gemeinderat nimmt die eingetretenen Überschreitungen zur 
Kenntnis und genehmigt einstimmig die Bedeckung. 
 

Index: HH-Planüberschreitungen, Stand 9.12.2010 

 
 
zu 5) Voranschlag 2011: 
 

1. Festsetzung des Voranschlages für das Jahr 2011 (mit mittelfristigem 
Finanzplan für 2012-2014). 

 
GV Mag. Stauder erläutert den Voranschlag 2011 und den mittelfristigen 
Finanzplan.  
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Voranschlag – Gesamtsummen: 
 

 Einnahmen / Ausgaben 

Ordentlicher Haushalt 6.736.000 

Außerordentlicher Haushalt 157.000 

Summe Voranschlag 2011 6.893.000 

 

 ▪ viele Vorhaben untergebracht – siehe Liste einmalige Ausgaben 

  in Summe: 727.600 Euro 

 ▪ Personalaufwand, gemessen an d. fortd. Ausgaben: 24,73 % 

 ▪ FINANZLAGE: 
  voraussichtl. Verschuldungsgrad – ohne KG Darlehen: 29,46 % 
   mit KG Darlehen bzw. Haftungen: 49,49 % 

 ▪ Haftungen der Gemeinde: 3.500.000 Euro (für Darlehen: 1,6 Mio. Hauptschule, 

  1,2 Mio. Feuerwehrhalle und 700.000 Euro Abwasserverband) 

 ▪ Subventionen u. Zuschüsse an Vereine u. Institutionen: 220.000 Euro 

 

Unter den einmaligen Ausgaben für 2011 erwähnt GV Mag. Stauder besonders 
den Ausbau des Gewerbegebietes Nord. Er meint, dass die Mittel immer noch 
knapp bemessen sind, und kein großer Spielraum für Anschaffungen möglich ist. 
Er hält den Gemeinderat dazu an, restriktiver zu sein und bei allen Zusagen gut 
abzuwägen. Er rechnet den tatsächlichen Schuldenstand mit Einrechnung der 
Darlehen, für welche die Gemeinde die Haftung übernommen hat zusammen und 
kommt auf 6,6 Mio Euro bei einer Haushaltsgesamtsumme von 6 Mio Euro! Er 
appelliert auch an die Vereine Eigeninitiative zu ergreifen und nicht nur 
Forderungen an die Gemeinde zu stellen. 

Trotz der schwierigen Finanzlage kann jedoch ein ausgeglichener Haushalt für 
2011 vorgelegt werden. GV Mag. Stauder weist darauf hin, dass auch wieder 
Zuschüsse an die KG aus dem ordentlichen Haushalt vorgenommen werden 
sollten und schließt mit einem Dank an den respektvollen und vernünftigen 
Umgang im Gemeinderat und die guten Diskussionen insbesondere im 
Gemeindevorstand. 
 
GV DI Wessiak stellt lobend fest, dass der Finanzreferent wieder die Kosten für die 
„Energiesparförderung“ untergebracht habe. 
 
GR Mag. Mayr fragt an, ob die offensichtlich wichtigste Einnahmequelle, die 
Ertragsanteile des Landes, gesichert sind? 
 
GV Mag. Stauder erwidert, dass diese nur geschätzt sind, und erst im Winter 2011 
wirklich feststehen. 
 
Bgm. Harb weist darauf hin, dass es sich um einen Plan handelt. Die einzelnen 
Positionen müssen trotzdem nach der Gemeindeordnung – dezidiert mit 
Vergleichsangeboten - beschlossen werden. 
 
GV Moriel wundert sich, dass die Personalkosten für 2012 niedriger angesetzt sind 
als für 2011, wo diese doch sonst immer steigen? 
 
Gerald Prenn (Gemeindebuchhaltung) antwortet, dass im Jahr 2011 die 
Abfertigung für die Stelle im Gemeindebauamt mitberücksichtigt worden ist. 
 
Beschluss: Einstimmig wird vom Gemeinderat der Voranschlag für das Jahr 
2011 laut vorliegendem Haushaltsplan festgesetzt. 
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2. Mittelfristiger Finanzplan für 2012 – 2014: 
 

Ordentlicher Haushalt: 

 2012 2013 2014 

Gesamteinnahmen 5.694.500 5.835.700 5.969.000 

Gesamtausgaben 5.591.400 5.462.800 5.553.800 

frei verfügbare Mittel 103.100 372.900 415.200 

 
GV Mag. Stauder ersucht um Zustimmung zum mittelfristigen Finanzplan: 
 

Beschluss: Der mittelfristige Finanzplan – ordentlicher und 
außerordentlicher Haushalt für die Jahre 2012 bis 2014, als Teil des 
Voranschlages für das Jahr 2011, wird ebenfalls zur Kenntnis genommen 
und einstimmig genehmigt. 

 
3. Festsetzung der Gemeindeabgaben und Festsetzung der wichtigsten 
 Entgelte und sonstigen Einnahmen. 
 

GV Mag. Stauder bringt zur Kenntnis, dass man die Abgaben im Einzelnen 
ohnedies bereits beschlossen habe und es sich hier nur um eine 
Zusammenstellung für den Voranschlag 2011 handle. 
 
Beschluss: Einstimmig werden vom Gemeinderat die Gemeindeabgaben 
(Steuern, Gebühren und Beiträge) sowie die wichtigsten Entgelte und 
sonstigen Einnahmen mit Wirksamkeit ab 1.1.2011 entsprechend dem 
vorliegenden Voranschlagsentwurf bis auf weiteres festgesetzt. 

 

4. Festlegung des Betrages, ab dem der Unterschied zwischen der Summe der 
vorgeschriebenen Beträge (Soll) und der veranschlagten Beträge zu er-
läutern ist. 

 
 GV Mag. Stauder erinnert an den Beschluss vom Vorjahr, wo man einen Betrag 
 von € 20.000,-- festgesetzt hat. 
 

Beschluss: Einstimmig fasst der Gemeinderat den Beschluss, für das Jahr 
2011 den Betrag mit € 20.000,-- festzusetzen. Es genügt eine schriftliche 
Erläuterung bei der Vorlage der Jahresrechnung. 

 
 Index: Voranschlag 2011, Beschlussfassung 

  Haushaltsplan 2011, Beschlussfassung 

  Mittelfristiger Finanzplan 2012 – 2014, Beschlussfassung 

 

Bgm. Harb bedankt sich abschließend für die gute Vorbereitung des Haushaltsplanes 
bei Gerald Prenn, dem Finanzreferenten und dem Vizebürgermeister. 
 

 

 

zu 6) Gewährung von Nachlässen bei der laufenden Wasser- und Kanalgebühr. 
 
 
 Bgm. Harb teilt mit, dass wieder zwei Anträge auf Rückerstattung von Wasser- und 

Kanalgebühr eingelangt sind: 
 
 

Zeisler Josef, Alois-Streicher-Weg 3, 6111 Volders 
Wasserverbrauch 1.11.2009 bis 31.10.2010 368 m3 
durchschnittl. Verbrauch d. letzten 5 Jahre 111 m3 
Mehrverbrauch   257 m3 
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gewünschte Gutschrift f. Wasser 
257 m3 x € 0,63   €161,91 
gewünschte Gutschrift f. Kanal: 
257 m3 x € 1,86   €478,02 

Summe €639,93 
 
Für den Mehrverbrauch an Wasser ist ein defektes Druckreduzierventil, repariert durch die Fa. 
Huter, verantwortlich. 

 

Fankhauser Markus, Wattener Weg 1, 6111 Volders 
Wasserverbrauch 1.11.2009 bis 31.10.2010 335 m3 
durchschnittl. Verbrauch d. letzten 5 Jahre 95 m3 
Mehrverbrauch   240 m3 
 
 
gewünschte Gutschrift f. Wasser 
240 m3 x € 0,63   €151,20 
 
gewünschte Gutschrift f. Kanal: 
240 m3 x € 1,86   €446,40 

Summe €597,60 

 
Die Ursache für den Mehrverbrauch an Wasser ist eine defekte Gartenleitung, repariert 
durch die Fa. Markart. 

 
Beschluss: Einstimmig wird beschlossen, die berechneten Nachlässe 
(Gutschriften) bei der Wasser- und Kanalgebühr zu gewähren. 
 

Index: Zeisler Josef; Gewährung von Nachlässen bei Wasser/Kanal 

  Fankhauser Markus; Gewährung von Nachlässen bei Wasser/Kanal 

 
 
zu 7) Kirchnergründe; Antrag von Sponring Erich, Kirchnerstraße 11, 6111 Volders, 

um Befreiung von der Wasser- und Kanalanschlussgebühr und vom 
Erschließungskostenbeitrag. 

 
 Bgm. Harb gibt bekannt, dass Herr Sponring um Erlassung diverser Gebühren ersucht 

habe (siehe Vorlage). Aufgrund einer alten Vereinbarung (17.7.1974) kann man hier 
nicht anders entscheiden. Allerdings stellt sich die Frage, ob man keinen neuen 
Beschluss bzw. eine neue Vereinbarung treffen kann, diese soll im Gemeindevorstand 
bis zur Märzsitzung ausgearbeitet werden. 

 
Beschluss: Einstimmig wird beschlossen, auf die Einhebung untenstehender 
Vorschreibungsbeträge beim Bauvorhaben Kirchnerstraße 11, Volders, zu 
verzichten. 
 

Wasseranschlussgebühr ..................................................................... € 217,43 

Kanalanschlussgebühr ........................................................................ € 458,02 

Erschließungsbeitrag ......................................................................... € 1.372,77 

laut Bescheid vom 30.11.2010 

 

Index: Kirchnergründe; Befreiung von Gebühren / Sponring Erich 

 
 
zu 8) Feuerwehr-Tarifordnung; Grundlage für Abrechnung von Feuerwehrleistungen. 
 
 Bgm. Harb teilt mit, dass in einem Schreiben der Tiroler Landesregierung den 

Gemeinden nahe gelegt wurde, die Feuerwehr-Tarifordnung 2011 im Sinne einer 
einheitlichen Abrechnung von Feuerwehrleistungen anzuwenden bzw. sich daran zu 
orientieren. 
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 GR Mag. Daxl fragt an, wer das Geld bekommt? 

 GR Erler meint, dass die für die Fahrzeuge vorgesehenen Tarife der Gemeinde 
zustehen. 

 GV DI Wessiak will das in der nächsten Überprüfungsausschusssitzung aufgreifen. 

Beschluss: Einstimmig wird beschlossen, die Feuerwehr-Tarifordnung 2010 des 
Landes-Feuerwehrverbandes Tirol als Grundlage für die Abrechnung von 
Feuerwehrleistungen zu verwenden (ab. 1.1.2011). 
 

Index: Feuerwehr-Tarifordnung, Grundlage für Abrechnung von Feuerwehrleistungen 

 
 
 
Bericht / Anträge Technischer Ausschuss: 
 

zu 9) Kanal / Wasserversorgung; Sanierung „Tschuggenweg“. 
 
 Bgm. Harb erläutert die Situation am Tschuggenweg und berichtet, dass man im Zuge 

der geplanten Errichtung der Erschließungsleitungen im Gewerbegebiet Nord im 
Frühjahr 2011 auch die ABA und WVA erneuern möchte. Die Fa. Freudenschuß-
Hueber hat ein Angebot für die Ingenieurleistungen (Planung und Bauaufsicht) 
vorgelegt: 

 
 Planungsleistungen, Ausschreibung, ÖBA .................................... pauschal € 5.900,-- netto 

 
Beschluss: Einstimmig wird beschlossen, die Kosten für die Ingenieurleistungen 
der Fa. Freudenschuß-Hueber von € 5.900,-- zu genehmigen. Weiters wird der 
beabsichtigten Sanierung des Tschuggenweges und der gemeinsamen 
Ausschreibung mit dem Straßenbauprojekt Gewerbegebiet Nord grundsätzlich 
einstimmig zugestimmt. 
 

Index: Tschuggenweg; Sanierung ABA / WVA, Fa. Freudenschuß-Hueber 

 

zu 10) Jahresrahmenverträge; Verlängerung Fa. Fröschl, Fa. Markart. 
 
 Bgm. Harb informiert, das die Jahresrahmenverträge der Fa. Fröschl (Grab- und 

Transportarbeiten) und der Fa. Markart (HSL - Installationen) mit Ende des Jahres 
auslaufen würden. Bgm. Harb schlägt vor, diese zu verlängern, da man mit diesen 
Firmen zufrieden gewesen sei und sie die Verträge zu gleichbleibenden Konditionen 
verlängern würden. 

 
Beschluss: Einstimmig (mit einer Enthaltung wegen Befangenheit: GR Markart) 
wird beschlossen, die Jahresrahmenverträge der Fa. Fröschl und der Fa. Markart 
für das Jahr 2011 bei gleichbleibenden Konditionen zu verlängern. 
 

Index: Markart, Fa.; Jahresrahmenvertrag HSL – Installationen 2011 

  Fröschl, Fa.; Jahresrahmenvertrag Grab- und Transportarbeiten 2011 

 
 
Sonstiges: 
 
 
zu 11) Schüler/Kindergartentransport 2009/2010; Übernahme der Kosten durch die 

Gemeinde (Schüler Volks- und Hauptschule, Vorschüler, Sonderschüler und 
Kindergarten). 

 
 Bgm. Harb berichtet, dass von der Gemeindeverwaltung die Kosten für den 

Schülertransport für das vergangene Schuljahr ermittelt wurden: 
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Kosten für Volks- und Hauptschüler aus den Ortsteilen Groß- und Kleinvolderberg 
lt. Rechnungen der Fa. Steinlechner    € 50.132,67 
Kosten für Vor- und Sonderschüler nach Wattens 
lt. Rechnungen der Fa. SW-Reisen    €   7.612,05 
Gesamtkosten     € 57.744,72 
 
Abzüglich: 
Selbstbehalte der Eltern     €    646,80 
Zuschuss des Bundes (Finanzlandesdirektion)  
für Transport Volks- und Hauptschüler   € 18.691,40 
Zuschuss des Bundes für Vor- und Sonderschüler   €  4.329,40 
Beitrag des Landes     € 13.242,00 
 
Kosten für Gemeinde     € 20.835,12 
 
Kosten für Kindergartentransport    €   8.517,60 
(=Netto, da vorsteuerabzugsberechtigt) 

 
 Bgm. Harb stellt fest, dass die Gemeinde Volders bei der Übernahme des 

Kindergartentransportes sehr großzügig agiert, andere Gemeinden würden die Kosten 
des Kindergartentransport nicht oder nur teilweise übernehmen, da dazu keine 
gesetzliche Verpflichtung besteht. 

 
 Vzbgm. Meixner teilt mit, dass die Kosten des Schülertransportes kaum steuerbar sind, 

er habe allerdings mit den Schuldirektoren gesprochen, dass der Unterricht nach 
Möglichkeit für mehrere Fahrschüler gleichzeitig endet. 

 
 Mag. Mayr möchte wissen, ob durch die Teuerung bei den Treibstoffpreisen auch die 

Transportkosten steigen. 
 
 GV DI Wessiak erklärt, dass der Transport zu Fixsätzen ausgeschrieben worden ist. 
 

Beschluss: Einstimmig wird die Übernahme der Kosten für den Vor- und 
Sonderschüler sowie Schüler- und Kindergartentransport in die Ortsteile Groß- 
und Kleinvolderberg in der Höhe von € 29.352,72 beschlossen. 
 

Index: Schüler/Kindergartentransport; Übernahme der Kosten 2009/2010 

 

 
 
Neuaufnahme in die Tagesordnung: 
 
 
zu 12) Diverse Gebührenerhöhungen; Information. 
 
 

Miete Gemeindesaal: 
 
  

Bgm. Harb teilt mit, dass gemäß GR – Beschluss vom 14.5.2009 die Mieten für die 
Benützung des Gemeindesaales jeweils mit Wirksamkeit 1.1. eines jeden Jahres um 
die Indexsteigerung des Vorjahres zu erhöhen sind. Die neuen Tarife ab 1.1.2011 
lauten daher: 

 

Dauer neu brutto neu netto bisher brutto bisher netto 

bis 2 Stunden  €      490,70  €      408,92  €       483,07 €       402,56 

bis 4 Stunden  €      797,40  €      664,50  €       784,99  €      654,16 

über 4 Stunden  €   1.114,39  €      928,66    €    1.097,06  €      914,22 
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Anmerkung: 

Erhöht wurden die Nettobeträge um die Indexsteigerung des Vorjahres (Verbraucherpreise 

2005, Basis November bis Oktober) und zwar um 1,58 %. Die Mehrwertsteuer beträgt 20%. 

 
Abfallgebühren: 

 
Weiter informiert Bgm. Harb über die Erhöhung der Abfallgebühren zum 1.1.2011: 
 

jährliche Indexanpassung nach VPI 2005 *)jeweils zum 1.1. eines jeden Jahres 

gem. GR-Beschluss vom 16.11.2006 
    

Indexsteigerung: 0,83% 
   

Gebührenart 
derzeit ab. 1.1.2011 

netto brutto netto brutto 

Grundgebühr - § 3 Abs. 1 lit. a 14,45 € 15,90 € 14,57 € 16,03 € 

Grundgebühr - § 3 Abs. 1 lit. b 48,19 € 53,01 € 48,59 € 53,45 € 

Restmüll- u. Biomüllgebühr - § 4 Abs. 2 0,0602 € 0,0662 € 0,0607 € 0,0668 € 

Restsperrmüll / je m3 11,04 € 12,14 € 11,13 € 12,24 € 

Bauschutt (max. 2 m3) / je m3 11,04 € 12,14 € 11,13 € 12,24 € 

PKW-Reifen / mit Felge / Stck. 4,81 € 5,29 € 4,85 € 5,34 € 

PKW-Reifen / ohne Felge / Stck. 2,41 € 2,65 € 2,43 € 2,67 € 

Traktor-/LKW-Reifen 12,85 € 14,14 € 12,96 € 14,26 € 

    
  

Nachkauf Müllsack 60 l (Restmüll)         

f. Grundst. lt. § 2 Abs. 2 Müllabf.Ordng. 3,61 € 3,97 € 3,64 € 4,00 € 

Nachkauf Müllsack 60 l (Mehranfall) 3,61 € 3,97 € 3,64 € 4,00 € 

 
        

Inanspruchnahme Abholdienst  
Gemeindebauhof / pro 1/4 Stunde 

8,03 € 8,83 € 8,10 € 8,91 € 

*) anzuwenden ist der aktuellste VPI 
     

Beschluss: Einstimmig wird die Information zu den Gebührenerhöhungen zur 
Kenntnis genommen. 
 

Index: Gebührenerhöhung 2011; Miete Gemeindesaal / Abfallgebühren 

 
 

zu 13) Übernahme des Auswärtigenbeitrages bei Aufnahme ins Altersheim. 
 
 GR Markart teilt mit, dass Herr Richard Prem (derzeit in Innsbrucker Klinik) ins 

Seniorenheim Wattens aufgenommen werden soll und empfiehlt, die auf die Gemeinde 
entfallenden Kosten zu übernehmen. 

 
 Beschluss: Einstimmig wird beschlossen, im Rahmen der geltenden Gesetze 

anfallende Kosten für Herrn Richard Prem zu übernehmen. 
 

 Index: Prem Richard, Seniorenheim Wattens/ Übernahme von Kosten 

 
 
 
Personalangelegenheiten (Information). 
 

 Anmerkung: Die Protokollierung zu diesem Tagesordnungspunkt befindet sich im Anhang 1 zu 
diesem Protokoll und kann im Gemeindeamt von Mitgliedern des Gemeinderates eingesehen 
werden. 



- 8/12 - 

 
Anträge / Anfragen / Allfälliges (§ 42 TGO 2001). 
 
GR Frischmann meint, dass die am Rasant montierte Schneefräse (Bauhoffahrzeug) eine zu 
große Belastung für das Fahrzeug darstellt. Außerdem ruft er zu mehr Eigenverantwortung in 
Sachen Winterdienst auf, es sei unzulässig Schnee auf die bereits geräumte Straße zu 
werfen. 
 
Bgm. Harb teilt mit, dass eine Zapfwelle für den Traktor angeschafft worden ist und daher in 
Zukunft die Schneefräse auf dem Traktor montiert werden kann. 
 
Vzbgm. Meixner informiert, dass das alljährliche Adventsingen am Sonntag, den 19. 
Dezember um 19 Uhr in der Pfarrkirche stattfindet. 
 
Bgm. Harb dankt allen Gemeinderäten für die konstruktive Arbeit in kollegialer Atmosphäre, 
insbesondere seinem Bürgermeister-Stellvertreter Vzbgm. Walter Meixner, sowie den 
Mitarbeitern des Gemeindeamtes und wünscht allen ein schönes Weihnachtsfest. 
 
 
 
 
 
 
Die Schriftführerin: Bürgermeister: Bgm.-Stellvertreter: 
 
/AL Dr. Brigitte Rieser/ /Maximilian Harb/ /Walter Meixner/ 

 
 
Gemeinderatsmitglieder: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Daten zur 8. GR-Sitzung vom 16.12.2010: 
nicht anwesend waren: GR Gertraud Angerer 
 GR Martin Steinlechner 
Ersatz: GR Simone Daxl 
 GR Stefan Mayr 
Beschlüsse: 16 
davon einstimmig: 16 
nicht einstimmig: - 
Anfragen: - 
Informationen: 1 
Angelobungen: 1 
Gäste: - 
Zuhörer: - 
Pressevertreter: - 
Sitzungsdauer: 1 Std.35Min. 


